
gebirge fahren. Wir sind mit unserem
einen Termin am ersten Adventwochen-
ende fest eingeplant, an der Tradition hal-
ten wir fest“, sagte Bürgermeister Tobias
Meier (FDP). Händler und Gastronomen
würden sich darauf einrichten und die
Jahr für Jahr steigenden Besucherzahlen
auch aus ganz Mitteldeutschland würden
diesem Konzept recht geben. „Es kommt
vielmehr darauf an, das Zusammenspiel
der Märkte auszubauen, das Flanieren
zwischen beiden Orten attraktiver und
sicherer zu machen“, erklärte Meier wei-
ter.

Attraktiver wurde es bereits imVorjahr
mit den vielen von Tauchaer Unterneh-
men, Vereinen und Privatpersonen
gesponserten weihnachtlichen Leucht-
elementen an den Laternenmasten.
Sicherer soll es nun mit einer besseren
Lenkung der Besucherströme und auch
mit Sperrungen für denAutoverkehrwer-
den. Ortsfremde sollen gezielter auf den
Parkplatz an der Festwiese geleitet wer-
den, der sonst trotz großen Andrangs
immer fast leer sei. Die Innenstadt soll

TAUCHA. Unter dem Label „Tauchaer
Weihnachtsmärkte“ werden künftig die
Aktivitäten sowohl auf dem Markt als
auch auf dem Schlosshof von den Organi-
satoren gemeinsam beworben. Natürlich
gibt es weiterhin unterschiedliche Pro-
gramme und damit auch verschiedene
Flyer, doch Stadtverwaltung und Schloss-
verein rücken enger zusammen und stim-
men sich ab. ZumBeispiel gibt es jetztwie
im (fast) wahren Leben nur noch einen
Weihnachtsmann für beide Orte. Auch
kommen neueAkteurewie der Leichtath-
letik Club (LC) Taucha hinzu.

In den Beratungen zum Thema ging es
für die Beteiligten zunächst um Grund-
sätzliches. Etwa, ob man nicht dieMärkte
auf zwei Wochenenden verteilen sollte.
„Wir haben uns gemeinsam dagegen ent-
schieden. Es gibt noch viele andere klei-
nere, schöne Weihnachtsmärkte in der
Region, zum Beispiel am 2. Advent in
Panitzsch. Da wollen die Leute auch hin,
oder auch mal nach Leipzig oder ins Erz-

VONOLAF BARTH

beim Treffen der Generationen am Glesiener Feuerwehrge-
rätehaus wird an der Feuerschale fleißig Knüppelkuchen
gebacken. Die Kameraden hatten zum „Winter-opening“
eingeladen. Immerhin lag ja in höheren Gefilden mittel-
deutschlands bereits Schnee. „Wir wollten einfach mal die

geben, dann ist es möglich, sicher auf der
Straße zu flanieren.“

Vor dem Rathaus gibt es erstmals auch
einen kleinenWeihnachtsmarkt. Dort will
unter anderem der LC mit einem „nicht-

allein den Fußgängern gehören. Anwoh-
ner würden rechtzeitig informiert und um
Verständnis gebeten. Meier: „Es wird
zunehmend auch auf den Fußwegen
Weihnachtliches von den Händlern

Der Schlossvereins-Vorsitzende Jürgen Ullrich (links) und Märkte-Organisator Nico
Graubmann von der Stadtverwaltung stoßen schon mal mit den erstmals produzierten
Tauchaer Glühweintassen auf die bevorstehenden Weihnachtsmärkte an. Foto: olaf barth

olympischen Weihnachtssack-Weitwurf-
wettbewerb für Spaß sorgen. Neu ist auch
das erstmals schon am Freitag (1. Dezem-
ber) auf dem Markt von 16 bis 21 Uhr
stattfindende Glühwein-Stelldichein.
Dabei kommen, wie am ganzen Wochen-
ende, die erstmals kreierten Tauchaer
Glühwein-Weihnachtsmarkttassen zum
Einsatz. Schnellzeichner Jo Herz hatte
das Motiv geliefert (die LVZ berichtete).
3250 Tassen wurden geordert, drei Euro
Pfand sind für das potenzielle Sammelob-
jekt zu entrichten. Auf dem Schlosshof
hilft der Jugendclub, die Tassen zu vertei-
len und zu spülen. Dort feiert auch ein
Rätselquiz seine Premiere. In den Schau-
bildern mit den mannshohen Märchenfi-
guren wurden Fehler eingebaut, die es
von Kindern und Erwachsenen zu finden
gilt.

Das weihnachtliche Treiben startet am
2. und 3. Dezember auf dem Markt und
auf demRittergutsschloss jeweils 14 Uhr.
➦ Auszüge aus den Programmen hier

demnächst, vollständig zu finden sind sie
auch im Internet bei www.taucha.de

Taucha entwickelt Weihnachtsmärkte weiter
Stadt bekennt sich zum doppelten Standort und feilt am Konzept für die Zukunft / viel neues schon in diesem Jahr

Glesiener Wehr lädt Dorf
zum „Winter-Opening“ ein

Dorfgemeinschaft wieder einladen und begründeten das
mit der einstimmung auf denWinter“, sagte vize-ortswehr-
leiter Sebastian Gau lächelnd. Die einladung wurde gut
angenommen. bei Speisen, Getränken, musik und Feuer-
werk wurde gemeinsam in bester Stimmung gefeiert. mey
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Globana­Center
eröffnet Eisfläche

SCHKEUDITZ. Unter dem Motto „Eiszau-
ber“ lädt das Schkeuditzer GlobanaMes-
se &Conference Center ab Sonnabend an
den kommenden Wochenenden bis 22.
Dezember zum Eislaufen ein. Die Indoor-
Schlittschuhbahn ist 400 Quadratmeter
groß. Sonnabends hat sie von 13 bis 21
Uhr sowie sonntags von 12 bis 20 Uhr
geöffnet. Der Eintritt kostet für Erwachse-
ne vier, für Kinder bis 14 Jahre zwei Euro.
Drei Euro kostet die Schlittschuhausleihe.
Am Sonnabend beginnt um 18 Uhr eine
Eröffnungsparty. Bis 1 Uhr werden Rock-
klassiker von der Band „Intermezzo“
gespielt, der Eintritt kostet vier Euro. lvz

Flohmarkt für Kinder
in der Grundschule

TAUCHA. Die Stadtverwaltung Taucha
und der Förderverein der Grundschule
„Am Park“ laden am Sonnabend wieder
zu einem Kinderflohmarkt ein. Dieses
Mal soll er weihnachtlich dekoriert sein
und ganz im Zeichen der bald beginnen-
den Adventszeit stehen. Von 9 bis 13 Uhr
haben Kinder im Pausenfoyer der Schule,
An der Parthe 24, die Möglichkeit, nicht
mehr benötigte Spielsachen, Bücher, CDs
oder Videos sowie Bekleidung anzubie-
ten. Auch wenn das Gekaufte nicht neu
ist, kann es doch in einem guten Zustand
und als Weihnachtsgeschenk geeignet
sein, heißt es in der Ankündigung. lvz

HAYNA.NachGerbisdorf 2015 undWolte-
ritz 2016 werden jetzt in den Ortsteilen
Radefeld und Hayna die Sitzbänke an
öffentlichen Plätzen erneuert. „Es wird
auch eine neue, zusätzliche Bank aufge-
stellt“, verriet Sven Meyer vom Techni-
schen Service Schkeuditz (TSS). 15 neue
Bänke würden in den beiden Ortsteilen
aufgestellt. „Der Aufbau ist relativ ein-
fach“, meinte Meyer. Außer beim neuen
Standort – da müsse noch ein Fundament
gegossen werden – könnten sonst relativ
komfortabel die Füße im Boden verankert
und Sitz- und Lehnenelemente ver-
schraubt werden.

„Die bisherigen Bänke sind wegen
ihres Alters und des seinerzeit verwende-
ten Materials vollkommen verschlissen“,
heißt es von der Stadtverwaltung. Auch
wenn bei den alten Bänken zum Teil
Eichenholz verwendet wurde, sind die
Sitzgelegenheiten, die in den 1990er-Jah-
ren aufgestellt wurden, nicht mehr zu
gebrauchen gewesen, schildert Meyer.
„Die Flächen waren komplett bemoost
odermorsch“, sagte er.

Das kann bei den Neuanschaffungen
wohl nicht passieren. Auswahlkriterien
nämlich seien neben der Bequemlichkeit
auch Robustheit, Witterungsbeständig-
keit und Wartungsfreiheit gewesen.
Außerdem haben ein ansprechendes
Design und Nachhaltigkeit eine Rolle
gespielt, heißt es von der Stadt. Recyc-
lingmaterial sei bei der Herstellung der
Bänke verwendet worden.

In Hayna werden die Bänke an der
BushaltestelleMittelstraße, am Friedhofs-
vorplatz und am Dorfteich erneuert. Zehn
Bänke sind es in Radefeld.

Neue Bänke für
Schkeuditzer
Ortsteile

Hayna und radefeld sind in
diesem Jahr dran

VON ROLAND HEINRICH

Sven Meyer vom TS Schkeuditz montiert
eine neue Bank in Hayna. Foto: roland Heinrich

Rabatt-Wahnsinn
november 2017 Anzeigen-Sonderveröffentlichung

%
Sie sind Festtage für Schnäppchenjäger und Höhepunkte im
Weihnachtsgeschäft: Pünktlich zum Black Friday (24. Novem-
ber) und dem darauf folgenden Cyber Monday (27. November)
senken auch dieses Jahr wieder viele Händler ihre Preise. Wer
neue Software braucht, günstig Lebensmittel kaufen oder ver-
reisen möchte, darf auf ein echtes Schnäppchen hoffen: An-
bieter aus diesen drei Bereichen senken ihre Preise am Black
Friday und Cyber Monday traditionell am stärksten. Auch Kos-
metikartikel, Unterhaltungsprodukte oder Einrichtungsgegen-
stände für die Wohnung sind häufig stark reduziert.
In Deutschland ist der Rabatt-Wahnsinn im Vorweihnachts-

geschäft spätestens 2013 ausgebrochen. Damals bewarben
bereits 500 Händler ihre Angebote zum Black Friday. Den Auf-
takt machte das Unternehmen Apple schon 2006, vor allem

um den damals stockenden Absatz des iPods
anzukurbeln. Dass ein US-Konzern den ers-
ten Schritt gemacht hat, verwundert nicht:
In den USA ist der Black Friday schon
lange ein fester Termin im Shopping-
Kalender. Das liegt auch am Datum: Der
„schwarze Freitag“ ist der Tag nach dem
Thanksgiving-Feiertag – ein perfekter
Anlass für ein verlängertes Wochenen-
de in der Familie, bei dem man schon
die ersten Weihnachtseinkäufe erledigen
kann. In vielen Städten öffnen die Ge-
schäfte traditionell schon um 5 Uhr morgens.
Manche Schnäppchenjäger harren deshalb die

ganze kalte Novembernacht vor dem Geschäft
ihrer Träume aus, um bei Tagesanbruch die
Ladentür sprichwörtlich einzurennen – im
Englischen heißen Schnäppchen deshalb
auch „doorbusters“.

Bilder und Videos von durch die La-
dengänge jagenden Menschen, wie
man sie aus den USA kennt, sind in
Deutschland eher selten. Hier werden
die meisten Rabatte online angebo-
ten. Im vergangenen Jahr hätten bereits

16 Prozent der Verbraucher den Black Fri-
day für reduzierte Einkäufe genutzt und da-

bei pro Kopf 170 Euro ausgegeben, berichtete

der Handelsverband Deutschland (HDE). Ähnlich sähen die
Pläne der Verbraucher auch in diesem Jahr aus. Dabei sind die
Aktionen häufig nicht mehr auf die beiden Tage begrenzt. Ei-
nige Handelsunternehmen veranstalten ganze Cyber-Wochen.
Auch wenn Black Friday und Cyber Monday die bekanntes-

ten Shopping-Events sind: Schnäppchen können Verbraucher
auch noch im Dezember machen. Viele Händler reduzieren
dann – angelehnt an einen klassischen Adventskalender –
die Preise für täglich wechselnde Produkte oder Warengrup-
pen. Gute Nachricht für nachlässige Shopper: Denn gerade
weil Weihnachten am Ende für viele so überraschend schnell
vor der Türe steht, ist es besser, vorzusorgen und schon das
eine oder andere Schnäppchen in der Hinterhand zu haben.
Da kommt der Rabatt-Wahnsinn gerade recht.

Angebot gültig am 24.11.17

Leipzig · Höfe am Brühl &
Paunsdorf Center
Taucha | Delitzsch | Oschatz
Altenburg | Dessau | Dresden
Eilenburg | Gera | Halberstadt
Halle | Meißen | Zwickau

auf alle Outdoor-Jacken und
Pullover
(ohne Einschränkungen)

20% Rabatt

Unser Angebot:
INTERSPORT Hübner VORTEILS-Kunden

sparen 25%*

auf einen Artikel Ihrer Wahl im
NOVA EVENTIS & PÖSNA PARK

*gilt am24. &25.11.2017auf alle vorrätigenWaren / außer aufProspektware,
Dienstleistung &Gutscheinkauf / nicht kombinierbarmit anderen Rabatten

oder Coupons / VORTEILS-Karte vorlegen oder direkt beantragen

164 cm
65"

Westworld Staffel 1
Ab 23.11. auf DVD, Blu-ray
und 4K UHD erhältlich.

40% Rabatt (UVP: 1.349€)

so lange der Vorrat reicht!

saturn im
Hauptbahnhof Leipzig

saturn im
Allee-Center Leipzig

LG 4K OLED TV 65 B 7 D 2.222 €

• HD Tuner für Antenne,
Kabel und satellit

• Bild: 3.840 x 2.160 Pixel
• 4x HDMI, 3x USB, CI+,

inklusive Magic Remote,
Pixel Dimming u.s.w.

30% Rabatt (UVP: 799 €)

www.luckybike.de
Hans-Poeche-Str. 23-25
04103 Leipzig

KTM – LIFE TIME DISC 555 €

überzeugt durch Allround-
qualitäten, knackige Shimano
Deore 24-G-Kettenschaltung,
hydraulische Scheiben-
bremsen Shimano M315,
helle LED-BeleuchtungAngebot gültig am 24.11.17
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